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Liebe Leserinnen und Leser,

wann autonome Fahrzeuge auf unseren Straßen Wirklichkeit werden, ist 
nicht nur eine Frage der Technik. Vielmehr gilt es dazu auch eine Reihe 
von rechtlichen Fragen zu klären, und zwar nicht nur in Deutschland, 
sondern auch in der EU und schließlich weltweit, was kein einfaches 
Unterfangen ist. Einige Länder haben hier schon große Fortschritte 
gemacht, andere hinken mit ihrer Gesetzeslage weit hinterher.

Darüber hinaus spielt es eine große Rolle, wie stark autonomes Fahren 
gesellschaftlich akzeptiert wird. Denn wie das Elektroauto zeigt, lässt sich 
die Nutzung eines bestimmten Fahrzeugs nicht verordnen, und wenn die 
Kunden von einem Produkt nicht überzeugt sind, helfen auch finanzielle 
Anreize wenig.  

Gleichwohl muss der Preis stimmen, das heißt: Damit sich autonome Fahrzeuge etablieren, müssen sie 
für die breite Masse erschwinglich sein. Oder werden autonome Fahrzeuge nicht mehr besessen, sondern 
nur noch im Rahmen von Carsharing genutzt? Aber auch dann dürfen sich die Kosten nicht durchweg im 
Premiumpreissegment bewegen. 

NTT DATA unterstützt die etablierte Automobil- und Zulieferindustrie vornehmlich in punkto Technik, sprich: 
Wir sorgen für ein funktionierendes Zusammenspiel von Prozessen und IT-Applikationen sowie die nahtlose 
Integration der „Embedded“-Fahrzeugwelt mit dem Internet of Things. Dabei haben wir auch stets Sicherheits- 
und rechtliche Fragen im Blick.

Hinzu kommt: Wir betrachten jedes neue Angebot durch die Brille der Kunden unserer Kunden – für eine 
optimale Digital Customer Journey. Insofern lassen wir uns auch beim autonomen Fahren nicht von den 
technischen Innovationen dazu hinreißen, den Nutzer zu vergessen. Positiv formuliert: Auch beim technik
getriebenen Thema  autonomes Fahren steht bei uns der Kunde im Mittelpunkt.

Im vorliegenden Whitepaper widmen wir uns all jenen Rahmenbedingungen, die jenseits der Technik das 
autonome Fahren beflügeln – oder eben auch nicht: rechtliche Fragen, gesellschaftliche Akzeptanz,  
was auch den Preis betrifft, sowie den Kundennutzen, mit dem – wie bei anderen Produktneuheiten auch –  
alles steht und fällt. 

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre!

Christian Seider

1. �Grußwort von Christian Seider  
Vice President Automotive 
NTT DATA Deutschland
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2. �Voraussetzungen jenseits von Technik

Auch wenn die Technologie bereits sehr fortgeschritten ist und gewiss in den nächsten Jahren Markt
reife erreichen wird, sind jenseits von Technik, wozu auch die Sicherheit zählt, weitere Voraussetzungen 
für den Erfolg autonomer Fahrzeuge maßgeblich: rechtliche Rahmenbedingungen, die gesellschaftliche 
Akzeptanz, eine preisliche Wettbewerbsfähigkeit und nicht zuletzt der Nutzen für den Fahrer 
beziehungsweise Passagier. Um diese Punkte soll es im Folgenden gehen. 
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0
	 2.1 Rechtliches

	� Aktuelle Rechtslage in Deutschland.
Damit autonome Fahrzeuge den Markt erobern 
können, muss ein politischer Diskurs über neue 
Gesetze, Verkehrsvorschriften, Sicherheits- und 
Haftungsfragen geführt werden. Bis 2014 war es in 
Deutschland und 73 weiteren Ländern, die 1968 das 
Wiener Übereinkommen über den Straßenverkehr 
unterzeichnet haben, streng verboten, selbstfahrende 
Fahrzeuge zu benutzen. Die Vorgabe lautete: Der 
Fahrer muss sein Fahrzeug jederzeit unter Kontrolle 
haben. Diese Konvention wurde seitdem mehrfach 
angepasst. 

Im Rahmen der Anpassung wurden von einer 
Kommission auch 20 ethische Regeln zum auto
nomen Fahren formuliert. Die wichtigsten davon 
lauten: Der Schutz der Menschen hat immer Vorrang 
und die Anforderungen an den Datenschutz müssen 
hoch sein.2

Mitte 2017 verabschiedete der Deutsche Bundes
tag gemeinsam mit dem Bundesrat einen Gesetzes
vorschlag, der das automatisierte Fahren auf 
öffentlichen Straßen ermöglicht. Damit kann teil
automatisierten Fahrzeugen der Stufen 3 und 4 im 
Falle eines Unfalls eine Teilschuld zugesprochen 
werden. „Wir stellen  Fahrer und Computer rechtlich 
gleich“, betonte der damalige Bundesverkehrsminister 
Alexander Dobrindt bei der Verabschiedung der 
Gesetze.1

Eine der wichtigsten neuen Vorschriften lautet: Das 
System warnt den Fahrer vor gefährlichen Situationen 
und technischen Störungen. Darüber hinaus muss 
im Fahrzeug eine Blackbox installiert sein, die alle 
systemrelevanten Datenströme aufzeichnet. Im Falle 
eines Unfalls werden diese analysiert und bewertet, 
um die Ursache und Verantwortung zu ermitteln. 

Die verschiedenen Entwicklungsstufen des autonomen Fahrens

STUFE 0
allein der Fahrer fährt –  
kein eingreifendes System aktiv

STUFE 1
assistiertes Fahren –  
einzelne Funktionen werden unterstützt 

STUFE 2
assistiertes Fahren –  
mehrere Funktionen werden unterstützt 

STUFE 3
bedingt automatisiertes Fahren – automatisiertes Fahren in speziellen Situationen 
(Stau, Autobahnassistent) möglich; Fahrer muss eingreifen, falls erforderlich

STUFE 4
hochautomatisiertes Fahren – automatisiertes Fahren in den meisten 
Situationen möglich; Notfallprogramm, falls Fahrer nicht eingreift

STUFE 5
vollautomatisiertes Fahren – fahrerloses Fahren



10 NTT DATA Deutschland GmbH / #02 Rechtliche und gesellschaftliche Voraussetzungen 11

	� Haftungsfragen nach wie vor ungeklärt. 
Derzeit sind Hersteller und Versicherungen der 
Meinung, dass der Fahrer noch immer die volle Ver
antwortung für Vorfälle trägt, die nicht direkt durch 
einen technischen Defekt verursacht werden. Die 
Allianz und die BMW Group haben diese Ansicht in 
einem Positionspapier bestätigt, das im März 2017 
veröffentlicht wurde.3 Eine Übertragung der Haftung 
auf die Hersteller erscheint unwahrscheinlich. Denn es 
besteht ein technisches Restrisiko. Zudem bleibt die 
Aufmerksamkeit des beanspruchten Fahrers auf die 
Umgebung des Fahrzeugs erhalten. 

Neu ist nach dem Gesetzentwurf der Bundes
regierung von 2017 auch die Höchstsumme für 
Entschädigungen bei Unfällen. Diese wurde jeweils 
verdoppelt: auf 10 Millionen Euro für Unfälle mit 
Personenschäden und auf 2 Millionen Euro für Unfälle 
mit Sachschäden.

Es bleiben jedoch rechtliche Unklarheiten im Hinblick 
auf externe Einflüsse: Wer haftet für einen Unfall, 
der vom Fahrzeug durch einen bei einem Unwetter 
umstürzenden Baum verursacht wurde? Wer ist 
schuld, wenn das Fahrzeug von Kriminellen gehackt 
wird und dadurch Menschen zu Schaden kommen?

2019 soll der Gesetzesrahmen erneut überarbeitet 
werden, um auch für vollautomatisierte Fahrzeuge 
der Stufe 5 klare Regeln und damit die erforderlichen 
Voraussetzungen für die weitere Entwicklung zu 
schaffen.

	 Europäischer Rechtsrahmen? Fehlanzeige.  
Obwohl verschiedene nationale Rechtsstandpapiere 
und Gesetzesentwürfe veröffentlicht wurden, 
gibt es derzeit keinen für ganz Europa gültigen 
Rechtsrahmen. Dennoch legt die Europäische 
Kommission in ihrem Programm Horizon 20204 
großen Wert auf das automatisierte Fahren, um …

… Forschungsaktivitäten zu koordinieren,
… �Datenschutz und Cybersicherheit zu 

gewährleisten,
… technische Vorschriften zu entwickeln und 
… �die internationale Standardisierung innerhalb eines 

gesetzlichen Rahmens zu fördern.

Ein wichtiges Thema für die Europäische Kommission 
ist zudem die Verbindung und Kommunikation 
zwischen Fahrzeugen und Infrastruktur zum 
Fahrzeug. 

Die Realisierung des laufenden Projektes für eine 
kooperative, vernetzte und automatisierte Mobilität 
sowie kooperative intelligente Verkehrssysteme 
(C-ITS) sind für 2019 geplant. Detailliertere Themen 
der Strategie sind in einem EU-weiten Standard 
zusammengefasst, der verschiedene Bereiche 
abdeckt: 
	� Was bringt größten Nutzen für alle Beteiligten? – 
Entwicklung gemeinsamer Schwerpunkte

	� Nahfeldkommunikation (z.B. WLAN) und Mobilfunk
netze – Aufbau einer hybriden Kommunikations
infrastruktur 

	� Datenschutz und Cybersicherheit – Festlegen von 
entsprechenden Richtlinien 

	� Gemeinsamer Rechtsrahmen – Definition 
	� Wie am besten voneinander lernen und gegenseitig 
vom Fortschritt profitieren? – Bündelung der 
internationalen Zusammenarbeit 

	 Internationale Rechtlage.  
In den USA ist die Rechtslage komplett anders: 
In Amerika legt jeder Bundesstaat seine eigenen 
Gesetze zur Nutzung autonomer Fahrzeuge fest. 
Daher sind die Ansätze und Fortschritte bei der 
rechtlichen Anpassung von Staat zu Staat unter
schiedlich. Stand 2017 haben 33 Bundesstaaten 
das autonome Fahren in ihrer Gesetzgebung berück
sichtigt und das Testen und Fahren von autonomen 
Fahrzeugen genehmigt.5 Nach mehreren Unfällen mit 
autonomen Fahrzeugen sind einige Staaten zurück
gerudert und haben den zuvor gelockerten Gesetzes
rahmen wieder verschärft. 

Auch China hat die Wiener Konvention nicht unter
zeichnet. Das Land tut sich jedoch schwer mit 
Gesetzen, die das Testen autonomer Fahrzeuge auf 
Autobahnen erlauben. Und das, obwohl China für 
seine schnellen und zahlreichen Innovationen bekannt 
ist.6 

	 Länderübergreifende Koordination notwendig.  
Ein koordiniertes länderübergreifendes Vorgehen 
wäre jedoch erforderlich, sodass bei Grenzübertritten 
der Fahrzeuge diese wie im Ursprungsland betrieben 
werden dürfen und mit dem ausländischen Verkehr 
harmonieren.



12 NTT DATA Deutschland GmbH / #02 Rechtliche und gesellschaftliche Voraussetzungen 13

	 2.2 Gesellschaftliche Akzeptanz

	� Akzeptanz-Kurve.
Selbst wenn es in punkto autonomes Fahren 
national wie international eine fundierte Gesetzeslage 
gäbe – dies allein würde neben technischer Reife 
und einem akzeptablen Preis die Nutzung der auto
nomen Fahrzeuge nicht beflügeln. Vielmehr muss 
das Produkt auch eine breite Akzeptanz bei den Ziel
kunden finden. Ein Teil der Bevölkerung steht dem 
autonomen Fahren heute immer noch misstrauisch 
und teilweise ängstlich gegenüber. Es ist verständlich, 
dass die Menschen Zeit brauchen, um sich daran zu 
gewöhnen, ihr Leben einer Maschine anzuvertrauen.

Auch bei der Erfindung des Sicherheitsgurtes waren 
die Menschen der neuen Erfindung gegenüber 
zunächst skeptisch eingestellt. Heute ist klar: Sicher
heitsgurte retten Leben – der Gurt ist zur Selbst
verständlichkeit geworden. Ein weiteres Beispiel ist 
der Autopilot im Flugzeug, welcher selbstständig 
das Flugzeug fliegt. Auch hier haben wir uns daran 
gewöhnt, dass eine Maschine das Flugzeug steuert 
und die Wahrscheinlichkeit für einen Fehler minimiert 
wird.

Wie es bei technischen Entwicklungen auch schon 
früher häufig der Fall war, wird es vor allem die 
jüngere Generation sein, die am Anfang mehr 
Interesse zeigt und andere Altersgruppen von der 
Technologie überzeugt. Die Marktdurchdringung 
wird sich am Anfang zögerlich und später – ab einem 
bestimmten „Infection Point“ – exponentiell verhalten. 
Die Akzeptanz ist das Ergebnis eines längerfristigen 
Lernprozesses in der Gesellschaft. Wenn Menschen 
mit der Technologie in Berührung kommen und deren 
lebensrettendes Potenzial erkennen, wird auch die 
Akzeptanz steigen.

	� Keine Akzeptanz von Unfällen durch 
selbstfahrende Fahrzeuge.

Kritisch für die Akzeptanz ist vor allem die Frage, 
ob wir Unfälle und Schäden, die durch Computer 
verursacht werden, genauso akzeptieren wie Unfälle 
durch menschliches Versagen.

Wie Medien-Berichte zeigen, reagieren Menschen 
bei Unfällen durch selbstfahrende Fahrzeuge oft 
empört oder sogar ängstlich. Die gängige Reaktion: 
„Autopiloten gehören verboten“. Jedoch haben nur 
wenige Unfälle herkömmlicher Fahrzeuge technisches 
Versagen als Ursache. In Deutschland kamen von 
April 2017 bis März 2018 bei Verkehrsunfällen 
3.169 Menschen ums Leben7, und das bei jährlich 
2,6 Millionen Unfällen.8 Diese Tragödien werden 
weitestgehend von der Gesellschaft akzeptiert.

Prognose für Marktdurchdringung
Die autonome Technologie wird analog zu 
anderen Innovationen eine vergleichbare 
Akzeptanzkurve durchlaufen, jedoch dürfte diese 
im direkten Vergleich länger ausfallen. Beim Fest
netz-Telefon hat es von der Erfindung bis zur 
80-prozentigen Marktdurchdringung in den USA 
circa 90 Jahre gedauert, bei der Elektrizität circa 
70 Jahre und beim Smartphone nur noch zehn 
Jahre. Unser prognostizierter Zeitraum für eine 
vergleichbare Marktdurchdringung der autonomen 
Fahrzeuge beträgt 40 bis 50 Jahre, nicht zuletzt 
getrieben durch den großen kulturellen Wandel 
sowie die Höhe der Investitionsvolumina.
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	� „Liebe“ zum eigenen Fahrzeug muss 
abnehmen.

Ein weiteres wichtiges Thema ist die Betrachtung 
des Fahrens als eine Frage des Lebensstils oder als 
Hobby. Damit das autonome Fahren in Zukunft eine 
reelle Chance hat, muss das Fahren aus Leidenschaft 
für die Menschen weniger wichtig werden.

Nach wie vor ist für viele Menschen das Fahren 
eines schnellen Autos, das Tuning oder die Pflege 
sehr wichtig. Sie finden die Vorstellung verrückt, 
nicht mehr selbst fahren zu können. Für sie bedeutet 

Das Ergebnis zeigt insgesamt eine breite Akzeptanz 
des autonomen Fahrens in den untersuchten 
Ländern. Diese ist jedoch nicht überall gleich hoch. 
In westlichen Ländern wie Deutschland und den USA 
liegt sie signifikant niedriger als in den asiatischen 
Ländern wie China und Indien. Besonders in Indien 
würden über 50 Prozent gerne ein selbstfahrendes 
Fahrzeug nutzen. In Deutschland sind es dagegen nur 
21 Prozent.

	� Länderspezifische Akzeptanz.
Laut einer Marktanalyse des World Economic Forum (WEF) würden weltweit fast 60 Prozent der Menschen  
ein vollkommen selbstständig fahrendes Fahrzeug nutzen.10 Die folgende Grafik zeigt die Ergebnisse der Studie 
für die interessanten Märkte USA, Deutschland, China und Indien:

Würden die Menschen ein autonomes Fahrzeug fahren?

Indien

Nein

Eher nein

Neutral

Eher ja

Ja

China

USA

Weltweit 

Deutschland

Fahren nicht nur, von A nach B zu kommen. Doch 
es ist absehbar, dass sich die Gewohnheiten der 
Menschen in Bezug auf das Autofahren ändern. 
Für die Generationen Y und Z sind der Besitz eines 
Autos und der Erwerb eines Führerscheins nicht 
mehr so wichtig wie für die Generation X. Besonders 
in den urbanen Regionen Deutschlands machen 
weniger Teenager ihren Führerschein als früher. Das 
Durchschnittsalter der Neu- und Gebrauchtwagen
käufer ist in der Vergangenheit deutlich um mehrere 
Jahre gestiegen.11

	 Fahren als Hobby.
Das bedeutet allerdings nicht, dass das Fahren 
als Hobby nicht mehr möglich sein wird. Beispiels
weise war das Reiten bis zu Beginn des 20. Jahr
hunderts kein Hobby, denn Pferde dienten fast 
ausschließlich als wichtiges Transportmittel. Als 
sich dann zunehmend die „motorisierten Kutschen“ 
durchsetzten, wurde Reiten zum Hobby für eine 
relativ kleine Zahl von Pferdeliebhabern und ist es bis 
heute geblieben.

	 Ethische und moralische Aspekte.
Oft wird auch das Problem der moralischen Ent
scheidungsfindung für autonome Fahrzeuge auf
geführt. Dazu sagt der Philosoph Richard David 
Precht: „Das selbstfahrende Auto stellt in moralischer 
Hinsicht kein Problem dar. Beim selbstfahrenden 
Auto wird immer die Frage gestellt, wenn da jemand 
über die Straße läuft, wie soll das Auto ausweichen? 
Auf der einen Seite stehen drei alte Frauen, auf der 
anderen Seite steht ein Kleinkind – was ist jetzt 
moralischer, drei alte Frauen zu überfahren oder ein 
Kleinkind? Doch diese Frage stellt sich nicht, aus zwei 

Gründen. Der erste Grund ist: Kein selbstfahrendes 
Auto kann das unterscheiden. Und der zweite: Ich 
programmiere das Auto generell mit einer Standard
einstellung – grundsätzliches Ausweichen nach links 
wenn möglich, und wenn nach links nicht möglich, 
dann nach rechts.“9

Eine gewisse Akzeptanz für das Versagen von 
Computern oder Robotern ist notwendig. Der An
spruch von Politik, Industrie und Gesellschaft muss 
sein, dass autonome Fahrzeuge deutlich weniger 
Unfälle und Todesfälle verursachen.
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	 2.3 Preisliche Wettbewerbsfähigkeit 	 2.4 Kundenzufriedenheit

	� Entwicklung der Autopreise.
Der Besitz autonomer Fahrzeuge sowie die Nutzung 
von Carsharing oder autonomer Taxis muss bezahl
bar sein. Die Deutschen geben durchschnittlich 
28.153 Euro (Listenpreis) für ein neues Fahrzeug aus. 
Das entspricht fast einem durchschnittlichen Jahres
gehalt. Das durchschnittliche Einkommen in Deutsch
land liegt bei rund 35.000 Euro jährlich nach Steuern. 
Der Durchschnittspreis für einen Neuwagen erhöhte 
sich in den letzten zehn Jahren um 6.000 Euro. 
Dieser lag in den 1980er-Jahren bei 8.420 Euro, 
was damals etwa die Hälfte des durchschnittlichen 
Jahreseinkommens von 16.100 Euro nach Steuern 
ausmachte.12 In den vergangenen zehn Jahren 
sank der Durchschnittspreis in Deutschland nur 
einmal. Das war 2009, als die Bundesregierung die 
„Abwrackprämie“ einführte. Das führte dazu, dass 
viele Kunden ein neues Fahrzeug kauften, die sich 
sonst kaum eines hätten leisten können. Diese Aktion 
drückte den Durchschnittspreis für kurze Zeit. Dabei 
ging es vor allem um kleinere Fahrzeuge.

	� Kostentreibende Faktoren.
Die Preistreiber bei autonomen Fahrzeugen sind 
Sensoren und das ADAS. Wie man bereits am Markt 
für teilautonomes Fahren und fortschrittliche Fahrer
assistenzsysteme beobachten kann, fallen die Preise 
für neue Entwicklungen schnell. Das bedeutet, dass 
sie mit der Zeit für immer mehr Menschen erschwing
lich sein werden. Hat der Lidar von Velodyne vor 
einigen Jahren noch circa 75.000 Dollar gekostet, so 
liegen die Kosten für diese Komponente heute nur 
noch bei rund 500 Dollar. Ein teilautonomer Honda 
Civic mit ADAS kostet rund 20.000 Dollar. Auch 
das gerade am Markt erhältliche Tesla Model 3 mit 
Autopilot Hardware und Software an Bord liegt mit 

	� Das Fahrzeug als Bestandteil des digitalen 
Ökosystems.

Gegenwärtig dominieren digitale Dienste das 
moderne Leben – und auch das Autofahren: So 
sind Connected Car Services in den Cockpits für die 
Kunden heute bereits eine Selbstverständlichkeit. Das 
Fahrzeug ist ein rollender Computer: Wir fahren quasi 
im Frontend, aber jenseits der Karosserie gibt es ein 
Backend. Anders formuliert: Im 21. Jahrhundert ist ein 
Fahrzeug Teil eines digitalen Ökosystems. 

„Wie lautete das Passwort für das LinkedIn-Konto? 
Welcher der drei angebotenen Musik-Streaming-
Anbieter ist der beste – Spotify, Deezer oder Amazon 
Music? Und warum wird das Fahrzeug nicht wie 
gestern in der BMW ConnectedDrive App angezeigt?“
 
Die wachsende Zahl an Funktionen und Services 
macht die Nutzung immer unübersichtlicher und 
schwieriger. Das Auto wird ein Teil des großen 
digitalen Ökosystems der Anwender und vernetzt 
sich nun auch mit anderen Endgeräten außerhalb der 
Fahrzeug-Welt.

einem Preis von 35.000 Dollar in einem erschwing
lichen Segment. Marktforscher gehen davon aus, 
dass das Komplettsystem für SDCs 2035 – nach 
dem Einsetzen von Skaleneffekten – nur noch circa 
3.000 Dollar zusätzliche Kosten verursachen wird. 
Auch die Preise der Entwicklungsphase, die bei rund 
100.000 Dollar liegen, müssen sinken. Sie dürfen 
nur leicht höher liegen als bei herkömmlichen oder 
teilweise autonom fahrenden Modellen. 

	� Skaleneffekte.
Eine weitere Frage ist, wie viel mehr ein autonomes 
Fahrzeug im Vergleich zu einem herkömmlichen 
Fahrzeug kosten wird und darf. Der Preis für auto
nome Fahrzeuge wird dann wettbewerbsfähig sein, 
wenn das Verhältnis von Preis zu Jahreseinkommen 
ähnlich ist wie heute und der Betrag, den man für den 
Besitz oder die Nutzung eines autonomen Fahrzeugs 
aufbringen muss, den Menschen wirtschaftlich 
sinnvoll erscheint.

	� Start im Premium-Segment.
Wie die meisten technologischen Innovationen in 
der Automobilindustrie wird auch die autonome 
Fahrzeugtechnologie zunächst im Premium
segment eingeführt werden. Jedoch wird selbst 
hier die Zahlungsbereitschaft an Grenzen stoßen. 
Durch die Reife der Technologie und die damit 
verbundenen Skaleneffekte wird die Ausbreitung in 
das Mittelklasse- und Kleinwagen-Segment voran
getrieben und somit für eine breite Kundengruppe 
finanziell tragbar. Durch den effizienten Rund-um-
die-Uhr-Einsatz von Fahrzeugflotten werden auch 
die Preise für Dienstleistungen wie Carsharing, Taxi
dienste oder Logistiktransporte durch Lastwagen 
sinken.

	� Fahren als digitales Erlebnis.
Kunden erwarten heute, dass Informationen und 
digitale Dienste jederzeit und überall verfügbar sind. 
Was in der Theorie einfach klingt, wird in der Praxis 
oft schwierig. Die Anforderungen der Kunden an ein 
modernes Fahrzeug verändern sich. Das Fahrerlebnis 
wird weniger wichtig, während die Autofahrer mehr 
und mehr Wert auf ein userfreundliches digitales 
Erlebnis legen.

Um den Kunden in Zukunft ein komfortables Erlebnis 
im Fahrzeug zu bieten, müssen Automobilhersteller 
deshalb folgende Punkte beachten:

	� Weniger ist mehr. Gerade in der digitalen Welt 
ist die Zahl der Serviceangebote enorm. Die 
Anbieter müssen sich auf eine kleine Anzahl von 
Dienstleistungen konzentrieren, und zwar die, 
welche die Kunden wirklich wollen. 

	� Maximal anwenderfreundlich. Unabhängig 
von der Funktionalität müssen digitale Dienste 
so komfortabel wie möglich sein. Um diese 
Anforderung zu erfüllen, muss die Anwendung 
einfach und problemlos zu nutzen sein.

	� Einfache Technik. Digitale Dienste erfordern einen 
großen Informationsfluss und viele Interaktionen. 
Die erforderliche Infrastruktur und das Backend 
müssen so schlank wie möglich sein.

In diesem Sinne ist für die Automobilindustrie 
Einfachheit die neue Exzellenz.
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	 Komplett anderer Fahrgastraum.
Ein anschauliches Beispiel für bevorstehende Ver
änderungen bietet der Fahrzeuginnenraum. Durch 
den Wegfall des „Fahrerarbeitsplatzes“ entstehen 
gänzlich neue Gestaltungsmöglichkeiten und damit 
einhergehende Geschäftsmodelle. Der Fahrgastraum 
wird zukünftig je nach Anwendungsfall für geschäft
liche oder private Aktivitäten ausgeprägt sein.

Vor diesem Hintergrund werden neue Anbieter 
entstehen – von zielgruppenorientierten 
Innenraumausstattungen sowie den jeweiligen 
privaten und geschäftlichen Infotainment-
Dienstleistungen. Die Nutzung einer Video- oder 
Telefonkonferenz inklusive Application Sharing wird 
dann zur Normalität im Fahrzeug werden.

	 Displays bringen neue Marktchancen.
In diesem Kontext werden die Marktchancen vor 
allem im Bereich der Konnektivität und der flexiblen 
Display-Technologie liegen. Der Einzug von Displays 
in autonome Fahrzeuge eröffnet auch ein enormes 
Potenzial für die Werbeindustrie. Insbesondere in 
Flottenfahrzeugen oder autonomen Taxis können 
diese Displays genutzt werden, um (standort
abhängige) Werbung ins Fahrzeug zu bringen. Dabei 
gilt wie üblich: je günstiger der Preis pro Kilometer, 
desto mehr Werbung für die Passagiere.

Der Fahrgastraum der Zukunft –  
Beispiele für neue Nutzungsmöglichkeiten
Ein autonomes Fahrzeug, das beispielsweise viel  
für lange Strecken benutzt wird, könnte ent
sprechende Entertainment- sowie Schlaf- und 
Essensmöglichkeiten bieten. Ein Fahrzeug für die 
morgendliche und abendliche Fahrt hin zum und 
zurück vom Büro würde entsprechend mit einem 
Büroarbeitsplatz ausgestattet sein.

	 Sinkender Stellenwert des Autos bei Millenials.
Für die jüngeren Generationen nimmt das Auto 
allgemein einen viel niedrigeren Stellenwert ein als für 
ältere. Käufer zwischen 21 und 34 Jahren machten 
in den USA in den vergangenen Jahren nur noch 
27 Prozent der Autobesitzer aus, während es 1985 
noch 38 Prozent waren. Automarken haben für 
Jugendliche kaum noch Relevanz, und auch die 
Zahl der Führerscheinabsolventen sinkt. Das eigene 
Auto ist kein Statussymbol mehr, für viele wird es gar 
irrelevant.

Diese Entwicklung ist vor allem auf die Erfindung des 
Smartphones zurückzuführen. Digitale Mobilitäts
dienste wie Uber oder Zipcar ersetzen das eigene 
Auto und bieten ein weitaus komfortableres und 
sorgenfreies Mobilitätserlebnis und sind zudem noch 
weitaus günstiger.

Ein weiterer Faktor ist die wachsende Unsicherheit 
im Leben der jungen Menschen. In der digitalen 
Welt müssen sie flexibel sein, was dafür sorgt, dass 
große Anschaffungen wie ein Auto in die Zukunft 
verschoben werden.13

	 Paradigmenwechsel in der Automobilindustrie.
Offensichtlich steht die Automobilindustrie damit vor 
einem Paradigmenwechsel. Sie muss sich mit einem 
neuen, extrem starken Akteur – den Anbietern von 
digitalen Diensten – auseinandersetzen, um sich 
im neuen digitalen Marktumfeld entsprechend zu 
positionieren. 

Unternehmen wie Amazon und Apple bieten 
modernste digitale Dienste an, und das mit einer 
hohen Anwenderfreundlichkeit. Für OEMs reicht 
es daher nicht aus, zusätzlich zum klassischen 
Fahrzeugportfolio digitale Dienste einzuführen. Um die 
Erwartungen der Kunden zu erfüllen, gilt es vielmehr, 
den Servicenutzen zu erhöhen. Vor allem gilt es zu 
begreifen: Aus Sicht der Anwender wird ein Fahrzeug 
nur ein weiteres Gerät in ihrem digitalen Ökosystem 
sein.

	 Angebot von NTT DATA.
NTT DATA hat mehrere Mobilitätslösungen 
identifiziert, die den Kunden einen Mehrwert bieten 
und sowohl heute als auch in Zukunft gefragt sind. 
Dazu gehören durchgängige autonome Parklösungen 
von der Parkplatzsuche über die Reservierung bis hin 
zum fahrerlosen Parkprozess selbst. Darüber hinaus 
sind Staus auf Autobahnen ein großer Stressfaktor für 
die Kunden, insbesondere für Pendler und Vielfahrer. 
Die freigewordene Zeit kann von den Passagieren 
für Unterhaltung, Entspannung oder Business ge
nutzt werden. Darüber hinaus erfahren Fahrer
assistenzfunktionen wie Spurwechselassistenten 
durch ein höheres Maß an Sicherheit und Komfort 
eine zunehmende Akzeptanz bei den Kunden. Die 
skizzierten Vorteile sind nur ein Bruchteil dessen,  
was autonomes Fahren kann, wenn es darum geht, 
das Leben der Menschen zu verbessern.
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3. �Fazit

Zu den wesentlichen Rahmenbedingungen des autonomen Fahrens gehören gesetzliche Regelungen, 
insbesondere für den Schadensfall. Hier sind wesentliche Haftungsfragen zurzeit nicht geklärt. Auch 
fehlen noch länderübergreifende Vereinbarungen zur Nutzung autonomer Fahrzeuge.

Bis die neue Art von Mobilität von den meisten Menschen akzeptiert und genutzt werden wird, dürften nach 
Schätzungen noch vier bis fünf Jahrzehnte vergehen. Gründe dafür sind nicht nur, dass die Umstellungen für 
den Fahrzeugnutzer sehr groß, sondern auch die Investitionen in die Bereitstellung der erforderlichen Infra
struktur sehr hoch sein werden.

Eine Hemmschwelle werden zunächst auch die relativ hohen Preise für die Nutzung autonomer Fahrzeuge 
bilden. Doch mit fortschreitender technischer Entwicklung werden die Preise, wie bei vielen anderen technischen 
Innovationen bisher auch, signifikant sinken. Dadurch werden sich autonome Fahrzeuge, die sich anfänglich vor 
allem im Premiumsegment verbreiten werden, im Laufe der Zeit auch bei der Masse der Kunden durchsetzen.

Entscheidend für die Kundenzufriedenheit wird sein, dass die Hersteller es schaffen, Fahrzeuge und Infrastruktur 
bereitzustellen, die ein ebenso einfaches und selbstverständliches Nutzungsverhalten ermöglichen wie andere, 
gewohnte digitale Endgeräte des täglichen Lebens. Das autonome Fahrzeug wird somit zu einem integrierten 
Bestandteil eines userfreundlichen digitalen Ökosystems.  

Lesen Sie mehr zum autonomen Fahren! In unserer Whitepaper-Serie behandeln wir u. a. die folgenden 
Themen:

	 #01 Entwicklung des autonomen Fahrens 
	 #02 Rechtliche und gesellschaftliche Voraussetzungen 
	 #03 Technische Voraussetzungen
	 #04 Sicherheit 
	 #05 Fahrzeugentwicklung der Zukunft 

	� Mit NTT DATA Geschäftsmodelle, Organisation, Prozesse und IT neu ausrichten. 
NTT DATA unterstützt die etablierte Automobil- und Zuliefererindustrie, mit dieser Entwicklung Schritt 
zu halten, die weltweite Marktführerschaft zu verteidigen und sich differenzierend zu positionieren. Dafür 
sind integrierte Gesamtlösungen mit einem gut funktionierenden Zusammenspiel von Prozessen und IT-
Applikationen notwendig. Die nahtlose Integration der „Embedded“-Fahrzeugwelt mit dem Internet of Things 
und dem Connected Car Backend wird den entscheidenden Wettbewerbsvorteil ausmachen. Zudem gilt es, 
die Grundlagen für neue Geschäftsmodelle, zum Beispiel Carsharing, zu schaffen – nicht nur im Hinblick auf 
die IT, sondern auch auf Sicherheits- und rechtliche Fragen. Auch hier sind wir für die Automotive-Branche 
Ansprechpartner Nummer eins.

Wenden Sie sich an uns!
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Über NTT DATA 

NTT DATA ist ein führender Anbieter von Business- und IT-Lösungen und globaler Innovationspartner seiner 
Kunden. Der japanische Konzern mit Hauptsitz in Tokio ist in über 50 Ländern weltweit vertreten.
 
Der Schwerpunkt liegt auf langfristigen Kundenbeziehungen: Dazu kombiniert NTT DATA globale Präsenz  
mit lokaler Marktkenntnis und bietet erstklassige, professionelle Dienstleistungen von der Beratung und 
Systementwicklung bis hin zum Outsourcing. 

Weitere Informationen finden Sie auf de.nttdata.com

christian.seider@nttdata.com
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